
Qua Definition ist ein Gebärdenchor ein Chor, in dem mit 
Gebärden gesungen wird. In den Gebärdenchören unserer 
Einrichtungen „Elisabeth-Weiske-Heim“ (EWH) und 
„Lichtblick“ wird aber nicht nur per Gebärde, sondern 
auch per Lautsprache gesungen. Zusätzlich darf 
gebrummt, getanzt und gelacht werden. Jeder, wie er 
mag.  

Und das schon seit mehr als zehn Jahren. Denn so lange 
existiert im EWH bereits das Angebot des Gebärdenchors. 

Der Gedanke dahinter: den Kindern, Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen mit geistiger Beeinträchtigung eine 
Verständigungsmöglichkeit zu bieten, die von jedem 
verstanden und genutzt werden kann.  

Doch  auch für seine positiven „Nebeneffekte“ schätzen 
unsere Bewohner das Chroangebot. Es fördert die 
Bewegung, die Motorik, das Gedächtnis, die Koordination 
und das Sozialverhalten. Und macht dabei auch noch jede 
Menge Spaß.

Singen mit Gebärden 
In unseren Gebärdenchören geben die Hände 
und Füße den Ton an


